
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 46 (1920)

Heft: 15

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 24.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


ßcflcoftcr Jjodjmut

Ser »Kompagnie - Sfchumpel" ijl Ordonna^
des ßauptmanns geroorden. 3er ßauptmann hat
eine junge, fchöne Srau, die Ihm aber leider
mit einer hübfehen 2TIitgifl eine alte, häffige und
3ankhafte Srau Schroiegermutter mitbrachte.

Gines fchönes Sages rourde diefe 3)ame oon
einem heftigen Sahnfchmerj befallen. Clnter uns
gefagt, niemand im ßaufe hatte 2ïïitleid mit ihr.
23öfe Sungen behaupten fogar, dafj der fonft
brummige ßerr ßauptmann diefes Sages fehr
oergnügt roar.

»®as tuet ere guet!" Schad. dafj m'r am
Sahroeh nöd oer ftirbt I" Solche und andere
liebenswürdige Sähe foll er oor fich hingemurmelt
haben. 3* glaube es nicht, denn ein ßerr ßauptmann

läßt fich 3u folchen Redensarten nicht
hinreisen, diefe Geute find 3U gebildet.

Soch das Stöhnen und Schluchjen der ge¬

plagten Srau erroeichte das Berç unferes guten
ttfchumpels.

»ßänd Sie en hohle 3ah?" fragte er
mitleidig ßauptmanns Schroiegermutter.

»3a, ja er Ifcht fcho hohl, ich muef) ml
entfchlüfje und en us3läh Iah. Oh, roia das
hämmeret. 2Zel au roarum hät mer das Uebel
erfunde?!"

»3a, roänn's en hohle 3ah Ifch, dänn Ifch es
fcho guef ; paffed uf, I fölf 2Ttlnute find (Er gheiltl"r oerllef) das 2Sohn3immer, kam 3roei 2Iîi-
nuten fpäter roieder, ein Stückchen 2Satte in eine
braune Slüffigkeit getaucht, triumphierend In der
ßand haltend. So, jetjt 's 2Tîuul uf und d' 2luge
3uel" Schroiegermutter tat, roie ihr befohlen.
Sfchumpel ftieg behutfam fein Söundermlttel in
den kranken Sahn und flehe da der Sehmen
lieh fofort nach. Sünf 2Minuten fpäter keine Spur
mehr oom Uebel.

Söunderbar, rounderbar," rief die 2llte aus,
»Sfchumpel, tuufig 2ïï"al Sank! Und roänn 1

ämal öppis für Sie chan tue, fo müend er's nur
fäge." »2Iflt 3'danke," meinte unfere Ordon-
nan3, »roüffed Sie. Srau 25ääf, roas tät I nöd
för de ßerr ßauptme und fi Samilie. 's Srod
nähmi für (Su 3um 2Huul usl" 2lber Srau 2Sääf
kalte keine 3ahnfchmer}en mehr und mit der
Kuhe kam auch ihr ßoehmut roieder. »3ä, fo
roit find mer na nöd. 3* hoffe, es chömi niä
de3ue. Oeffes ©ottl 's 2Srod äffe, roo Sie fcho
käujed händ, pfui Seufel 11"

»ßalt dal r müend nöd fo grofj tue, mis
2Tluul ifch grad fo guet roiä en anders, üeber-
haupt händ er jetjt fcho es Stückli Statte, roo-n
Ich oorhär Im Ghr innä gha ha und roo-n ich
min fchönfte Sabakfaft truufgfchpöitjt ha, im 2Ttuul

innäl" eion

Kindermund
25atcr, roas macht der 2Sind, roenn

er nicht bläfl?" s>\

Trinkt

¦MWer

Verbrechen
gegen das

Reimende beben
(Beseitigung der Leibesfrucht.)

Von H. Gächter.
136 Seiten. Broschiert Fr. 5..

8° Format.
Zu beziehen durch: 2024

Malthus - Verlag, Genf
68, chemin de la Roseraie.

Höchst aktuell und lesenswert!

Alle mnner
die Infolge schlechter
Jugendgewohnheiten,
Ausschreitungen u.dgl. in dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
dielichtvolle u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
Sber Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zn beziehen für Fr. 1.50
in Briefmarken von Dr.
RumlersHeHanatalt

Qenf 477.

Kropf
Sichere und rasche Heilung von

und
dickem

Hals
durch mein homöopath. erprobtes

Kropfmittel. Vollst,
unschädlich. Hilft auch in den
ältest. u. hartn. Fällen. Sich.
Erfolg. 1 Flasche Fr. 3.50.
Prompte Zusendung durch

E. Siegenthaler
tomöopath. Speziaiarzt, A Herisau

emden, Kragen, Cravatten,
utwaren, Mützen, Unterkleider,

osenträger, Sockenhalter, ü£?
ottingerstfasse, Zigarrenhandlung und

erren-Mode-Geschäft, Casinoplatz

Friedr. Isler, Zürich 7.

Hochinteress., Wissenschaft!
Wegweiser v. Dr. J. B. Oattl,
prakt. Arzt. Während des
Weltkrieges ist es gelungen,
Erhebungen zu machen, dass
heute das Geschlecht der Kinder

v. den Eltern nach Wunsch
und mit weitgehender Sicherheit

gewählt werden kann.
Geg. Einsendung v. Fr. 1.15

franko und verschlossen zu
beziehen durch den Vt-rlag: A.-G.
Jean Frey, Zürich 2.

l
i

Hiener-Handorgeln
QSnlutns^srcifctt

_i£ttg roie norfi nie! (garantiert
Ottatttätäroare. ©otibe 3Iu§=
tüfirung mit eräetjtißem Son.
ftn aaen Stetten fonîttrrenâloë.

Offeriere fo tanae SBorrnt:
2=91eihermitS0|>pelftimmen
3er. 194. 19 Saft. 8 Söffe %x. 40.-

195. 21 12 50.-
19 Saften, 8 S äffe, eitrafetne 3Iu8f. Sr.58.-
2^ g -

292. 21 " 12 " e«tWtifanDer='feefiattferrtit
abgenntbetenSutetaïïecfen.fetnfi. ffonaertinftrumentmit
allerfeittften ©tafjlftttnmen %x. 85.. tmm~ SBeniieen ©te
bte nte ttitebettefjrenbe ©elegenfjett, benn Me©tn£auf§=
creife finb in rnoibem ©feinen begriffen. Verlange«
©te ®ratiê=ffiataIog Str. 117.

W. Bestgen, Sohn, Bern.
8eittuna§fä6tBites ©öesial« ©efchäft ber ©ttnoeiä.

m. 197.
203.

stetig liiffrieren Bringt §rfofg!!

gnltäts-Hausmarin fl-g.
Urania- Apotheke - Zürich - Uraniastrassell.

II.
und ältestes Haus der Schweiz für

ämUerzle- und Krankenbedarfs - Artikel

Eigene chemische Latioratorien : Zürich, st. Gallen, Basel, Genf.

n
mit und Ohne Feder;
Leibbindsnf. Hängeleib,

Fettsucht, Wanderniere

etc. 1991

Ferner Gummi - Strümpfe für Krampfadern.
Alles solides, eigenes Fabrikat empfiehlt zu mässigen Preisen

Gummiwirkerei und Bandagenfabrik HOFMANN
Elgg (Kant. Zürich). Telephon Nr. 9.

Bitte auf dieses Inserat Bezug zu nehmen.

Immer gut frisiert durch

Seilaz -Frisierhaube
In lodern Coiffeurgeschält erhältlich.

i< no IjgtbiUr fiL MtbiiHr J»
iet d.vorzfiRl., beste UniversalhaiUaiba der » 3
Oerenwart und sollt« In kmtam Familie lehten. * 3.

Ofginaltopf Fr. 1.S0. Promoter Postvereand. SS
Apotheke Wolllsaofen, Seeetr. M3, ZflHcb 2. 3

(Stii* <%f4efttt Bin neuaeiflitoes ©efunööeifsbutö oon Dr. med. äertn. $aull.
<£/lv OVilli Sünfle ertoeîferfe unô oerDeîferfe Slufloge* 3Rtt653lôDiIôungcn.

1. Ser meiblicbe Sörfcer.
3. Site SBertobe. ©intrttt unb

aSerlattf. Jvtrantfjafte SlJeriobe.
3. Sie SIeibuna.
4. <S6c unb ©eimfecbtêtrieb.
5. Sie tranîbaften 3tbtt>eicfjun=

«en öan ber natürlichen @e*
fcblecôtêemufinbuna.

6. Sie S8ernnttuortutt8 öor bem
fommenben ©efdjlemt.

7. Sie ©djmanaerfcbaft. Se=
frutfitung. SteimentrotcCtung. @rfte§

©ruruangeria')aft§ 3eia')en. Ser
©rfnuattgcrfroaftSfalenber. Ue6ct=
feft. SSredjreiä. Scebenttmftänbc.
SttnbêBetuenungen. 3îafirttng. ff(et=
bttng. ÎOfittfibereititng. 9lberglau6e.
Ser fcötuaiigeie ftrauenförrjer.
Sturj uor ber ©eßurt.

8. Sie SBerfiütuns unb bie litt»
terbremuna ber ©djmanaerfdjaft.

9. Sic ©eburt. SBeBen. ©eôurtë--
Bett. SBtaf enfprung. Ser erfteStfiret.
aftutterfuefien. Sîadjgeûurt. Snmtn=
riß. (Snbe ber ©eburt. ©e6är=
ätmmer.

10. Sn§ SESomenbett. 9}arûtue=
fjen. fftntie. SBotfienfluf;. ©rfituärßc.

.öarnuerljaltitng. Sttft unb Stent.
ilfaöruttg.Semueratttr. Stntcger: beS
SttttbeS. Seibbinbe.

11. Sic (Srnäfjrunö unb iCftcae
beê SriunttitrtJ. ©ättntingäfterb'
(icfjteit. SSerbaitttttgëfranfftetten.
SäugltnnSeriiafirititn. Miitbenttcfttc
örttftbriife. Anlegen. Woft ber f±it=
lenben ifftittter. ©tinttitfäftigEett.
ffiaco^tum beë Säugling^. (Srfatj ber
9Jluttermitr6. Söruerurfje Pflege.
Ser erfte Sluägang. SBerbattung.

12. seroftitntion, (Öefrbtec6t§=
trnnföeiten unb @6c.

13. Sie SCöedjf etjofire ber
Srau.

Sic 3eitfmrift Ser Srauctttttit" urteilt: <£ttt febr auteê SBuctj ift baê bortieaenbe in
ber Sat, ein 23uc6, metdjcë unbebentlirfi ieber Sürst feiner Slientln, ieber ©bemann feiner îïratt
in bic ©anb Beben lann unb auê to et me m biefe nur »efebrunö unb SBorteil feböbfen merben."

3u Wellen ôurt: Ofdintttntt, Ärcujltttgcn 22.

Appenzeller

BiberßorJßn.
Versand nach auswärts
Wiederverkäufer Rabatt

Ulrich Frehner
Konditorei, Bahnhofstrasse

Herisau. 1533

Visitenkarten
die A.-G. JEAN FREY,
Buchdruckerei,Zürich.

A. Byland
Eisenwarenhanrjlung

Garten-

Geräte

Rennweg 21

Zürich 1

Fîdele Herren
erhalt, interess. Mustersendung
von Photos u. illustr. Werken
verschlossen gegen 60 Cts. in
Briefmarken. S. Ha uri,
Büchergeschäft II, rue Dancet
No. 10, Genf. 2029

Schmerzloses Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platten.

Plomben jeder Art.
¦ Massige Preise. ¦

A. HERGERT
ZÜRICH PAT. ZAHNT

Bahnholstrasse 48
Ecke Augustinerg

¦ Telephon 6147«

öestrafter Hochmut

Der .Compagnie - Tsckumpsl" Ist Ordonnanz
des Hauptmanns geworcien. Der Kauptmann kat
eine junge, scköne Srau, die ikm aber leicier
mit einer kübscken Mitgift eine alte. Nössige uncl

zankkaste Srau Sckwiegermutter mildrackte.

Eines sckönes Tages wurcie cliese Dame von
einem keftlgen Iaknsckmerz befallen. Unter uns
gesagt, niemancl Im Kause katte Mllieid mit Ikr.
Böse 5Zungen bebaupten sogar, clasz cler sonst

brummige kZerr Kauptmann dieses Tages sekr

vergnügt war.
.Das tuet ere gueti" .Sckacl. claß m'r am

!Zakwek nöci ver stirbt I" Soicke uncl andere
Ilebenswürclige Sähe soll er vor stck KIngemurmelt
kaben. Ick glaube es nickt, denn ein Kerr Kauptmann

läßt stck zu solcken Redensorten nickt kin-
reihen, diese Leute stnd zu gebildet.

Dock das Stöknen und Sckiuckzen der ge¬

plagten Srau erweickte das Kerz unseres guten
Tsckumpels.

.Känd Sie en kokie 5Zak?" fragte er
mitleidig Kauptmanns Sckwiegermutter.

.Ja. ja er Isckt scko kokl. Ick mueß ml
entscklüßs und en usziäk Iok. OK, wia das
Kämmeret. Ziel au warum kät mer das Uebel
ersunde?!"

.Ja. wänn's sn kokie 55ak Isck. dänn Isck es
scko guet: passed uf. I sSIf Minute stnd Er gkelltl"

Er verließ das Woknzlmmer, kam zwei
Minuten später wieder, ein Stückcken Watte In eine
braune Slüsslgkeit gelaucbt. trlumpklerend In der
Kand kaltend. So. jetzt 's Muul uf und d' Auge
zuel" Sckwiegermutter tat. wie Ikr befoklen.
Tsckumpel stieß dekutsam sein Wundermittel ln
den kranken 5Zakn und steke da der Sckmerz
ließ sosort nack. Sünf Minuten später keine Spur
mekr vom Uebel.

.Wunderbar, wunderbar.- rief die Alte aus,
.Tsckumpel, tuuslg Mal Dankl Und wänn l

ümal öppls für Sie ckan tue, so müend er's nur
säge." .Nüt z'dcmke,- meinte unsere Ordonnanz,

.wüssed Sie. Srau Rääf. was tät l nöd
für de Kerr Kauptme und st Samilie. 's Brod
näkml für Eu zum Muul us l- Ader Srau Rääs
katte keine Jaknsckmerzen mebr und mit der
Ruke kam auck Ikr Kockmut wieder. .Jä. so

wit stnd mer na nöd. Ick kosss. es cböml niä
dezue. Iesses Gott! 's Brod äffe, wo Sie scko

käujed bänd. pfui Teusel II"
.Kalt dal Er müend nöd so groß tue. mis

Muul Isck grad so guet wiä en anders. Ueder-
kaupt bänd er jeht scbo es StückII Watte, wo-n
Ick vorkär Im Okr Innä gka ka und wo-n Ick
min sckönfle Tabaksast truufgsckpöiht ka, Im Muul
innäl- Llon

îîînoermuno
..Dater, was macnt oer Winci. wenn

er nicnt bläst?"

^n? 1 rir lìî î

xexen ciss

Ke.inei.i1e beben
(LeseitiZunx àer keibeskruckt.)

Von N. «Zäckter.
IM Seiten. Lrosckiert ?r. S.

8» Normst.
?u be-ieken àurck: 2021

MsNttius - Voi-Isg, Von«

rISclist aktuell nnà lesenswert!

àle Inkolx« »ckl-cdter ^u-
xenàxe»odnd»iteri, às-
»cdreitunxen u.àxi. m àem

K.rslt -u leiàeo d-ben, «ollen
kein««!»»» versZumea,

àleliclitvoll» u.autkUireoàe
Sckritt eine» Xervsn-r-te«
Iber vrsacden, foixen naà
Aussiebten »ul rletlunz àer
I>I»rvens<:dviicbe -u lesen.
Illu.triert, oen bearbeitet.
?» de-ieben kür ?r. l.50
w rZrleIm»rkeo von vi».

0»»I 477.

llropk
Z!àe liiiii ksitîllê iieüilnx voii

unil
ti-ivkam

»SlS
àurck mein komSopstk. erprob-
tes tli-ovîniîttvl. Vollst un

littest, u. kartn, fällen. Siok.
ri-kolg. I flascke fr. 3.S0.
prompte 2^usenàunx àurcb

e. Sìogentbslor
wmiioilZlli.SilêzisIzrîl, ^Uvnïsau

ottiiixss8îsa88g, Â'êiZi-ssnIizitljlulix uni.

kslkN-IWk-Kk5Mt, l.S8lN0p!si?

kiockinteress., vissensckaktk
Vexveiser v. l>r. ^. k. QattI,
prskt. à-t. Vàdrenà àes

LrkedunZen 2U macken, à»ss
keute àas Oesvkieckt àer Kin-

Osx. finsenàuaZ v. fr- 1.15

^ean frev, Surick 2.^

I
S

MM-l.znàgeln
zu Valuta-Preisen!
illili wie noch nie! Garantiert

Qualitätsware. Solide
Ausführung mit Prächtigem Ton.
In allen Teilen konkurrenzlos.

Offeriere so lange Vorrat:
2-ReihermitDoppelstimmen
Nr. IM. 19 Tast. 8 Bässe Fr. 40.-

195. 21 12 S0.-
19 Tasten. 8 Bässe, extrafeine Ausf. Fr. 58.-

292. 21 " 12 " echt Palisander-'Geha'nse niit
abgerundeten Metallecken, feinst. Konzertinstrument mit
allerseinsten Stahlstimmen Fr. 85.. »M' Benutzen Sie
die nie wiederkehrende Gelegenheit, denn dieEinkaufs-
vreise sind in ravidem Steinen begriffen. Verlangen
Sie Gratis-Katalog Nr. 117.

Sestgisn, Solin, Sern.
Leiitnngsfäbigstes Svezial- Geschäft der Schweiz.

Nr. 197.
203.

Stetig Ziismmii bringt Uchü

Urania /Xpotkeke - Züiii>iizll - vrauiastrasse N.
II. unck îiltostv8 Usus der 8ck^vsi2 kür

'V!I.àIk' Vu ^àvklià'ài'iilikl
klgêilê àmizclll! l-zlisrillllrii!» : Lörick, 8t. tZallen, kasel, iZenk.

f!
INÎî uncl okno ffeclsri
ì.«îddl1nÂ!«Nk blânZe
leib, fettsuckt, Wancler-
niero etc. l99l

ferner vummi - StrUmpf» kür Krampfadern.

Kummmiiltösej uni! Laiiil/xeiisgM tt^
c>gg lAà ?ür!ck). lelepkon Nr. y.

Sitte aus àieses Inserat ke-ug -u nekmen.

«iiltîitià 7 S

i-t à.'rar-a-I be»t«U»ii»»»«»Id«it«»Id« >i»r » Z

cìereavart u-à «oilt. i» à»t»« ?»->iIie I-»l»n. ii 2.

Oizt->»Itopl ?r. l.liv. k>ro«?«»r ?v,tv«r»»nà. «lx
>p«tli>«It« V»IiI»I-»»«a, Sà l»-i-I> î.

«Kìiâ^ ^O^FAOî à neuzeitliches GesuMeikbuch von lll. m.u. Zerm. Pauli.
^/>s^ <5^îTTA FWe ermitette unö verbesserle Auslage. M KS Mbllöungen.

Mffà Prêts Fr. 7.- zuzügl. Porto. ^WD
Aus dem Inhalt:

1. Der weibliche Körper.
S. Die Periode. Eintritt und

Verlauf. Krankhafte Periode.
S. Die Kleidung.
4. Ebe und Geschlechtstrieb.
S. Die krankhaften Abweichungen

von der natürlichen Ge-
schlechtsemviindung.

«. Die Verantwortung vor dem
kommenden Geschlecht.

7. Die Schwangerschaft.
Befruchtung. Keimentwicklung. Erstes

Schwangerschafts -Zeichen. Dcr
Schwangerschaftskalender. Uebel-
kcit. Brechreiz. Nebcnumständc.
Kindsbewegnngen. Nahrung.
Kleidung. Milchbereitung. Aberglaube.
Der schwangere Frauenkörper.
Kurz vor der Geburt.

8. Die Verhütung und die
Unterbrechung der Schwangerschaft.

S. Die Geburt. Wehen. Geburtsbett.
Blasensprung. Der ersteSchrei.

Mutterkuchen. Nachgeburt. Dcimm-
rifz. Ende der Geburt.
Gebärzimmer.

1«. Das Wochenbett. Nachwehen.
Ruhe. Wochenflusz. Schwäche.

Harnverhaltung. Luft und Licht.
Nahrmig.,Temveratur. Anlegen des
Kindes. Leibbinde.

ttlt. Die Ernährung und Pflege
des Säuglings. Säuglingssterblichkeit.

Berdauungskrankheiten.
Säuglingsernährullg. »iudermehle
Brustdrüse. Anlegen. Kost der
stillenden Mutter. Stillunfähigkeit.
Wachstum des Säuglinns. Ersatz der
Muttermilch. Körperliche Pflege.
Der erste Ausgang. Verdauung.

IS. Prostitution. Geschlechtskrankheiten

und Ebe.
IS. Die Wechseljahre der

Frau.
Die Zeitschrift Der Frauenarzt" urteilt: .Ein sehr gutes Buch ist das vorliegende in
der Tat, ein Buch, welches unbedenklich jeder Arzt seiuer Klientin, jeder Ehemann seiner Frau
in die Sand geben kann und aus welchem diese «ur Belehrung und Vorteil schöpfen werden."

Zu bMen öM: R. Oschmann, Kreuzlingen 22.

appisniLlIvr

WerWen.
VVie-llerverkâuker kabatt

lâioi. 5>sknst-
Konàltorel, kannkotstr»»-«

NM

ciis IlZäN k-l^ev,
kuokclruoltvrol.^ürlcik.

A. SZiflsnä
l:iZiZiIWlêililSiIlIiiiiix

lZgstkli-

lZôà
k?snnwsg LI

von pkotos u. illustr. Werken

IZrjskmarken. ^8. »ai>I»î,
i^io. lo.^vontk/ ' ^

2029

îìckmerziloîe» ?»ki>riekel»
Takoer»st2 okoe plätte»»

plomber, jeder ^rt.
» l^lâtîiKe ?rei»e. »

eûlìici-l l-^i. ^^tt»i7
kskrikotslrossc 48
lìckc ^ulZusiirierß
»lelepkon Sl47»


	...

